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ERFOLGREICHES
GESCHÄFTSJAHR 2014 
Der Verpackungshersteller
Edelmann steigerte im Ge -
schäftsjahr 2014 seinen Um -
satz um 2% auf 238 Mio. a
(Vorjahr: 233 Mio. a). Der
An teil der Auslandsgesell-
schaften betrug 53,8% und
bewegt sich damit auf Vor -
jahresniveau (52%). Bei der
Umsatzverteilung nach Bran -
chen nahm das Health Care
Segment 43,3%, das Beauty
Care Segment 45,8% ein,
Consumer Brands verzeich -
neten 10,9%. Der Anteil des
Geschäfts fel des Packungs -
beilagen am Umsatz 2014
betrug wie im Vorjahr 10%.
Die 2.275 Mitarbeiter produ -
zierten 5 Mrd. Ver packungen
und 1,2 Mrd. Packungsbeila -
gen. 
An den Standorten im In-
und Aus land investierte die
Edel mann Gruppe 13 Mio. a
in neue Technologien, was
5,5% des Gruppenumsatzes
entspricht.
Das Geschäftsjahr 2014 war
geprägt durch die Schaffung
schlankerer Unternehmens-
strukturen. «Ein Unterneh -
men, das über 100 Jahre alt
ist, muss man bezüglich Or -
ganisationsstruktur, Flexi bili -
tät und Kundenorientierung
immer wieder auf den Prüf -
stand stellen», begründet

Dierk Schrö -
der, Geschäfts -
füh rer der Edel -
mann Gruppe,
den Abbau einer

von vier Leitungsebenen.
«Wir haben Entschei dungs -
wege ver kürzt und somit die
Reak tionsgeschwindigkeit
deut lich erhöht.»
› www.edelmann.de

XFAIR IN WIEN EIN VOLLER ERFOLG

Österreich hat ganz offen -
sichtlich wieder eine funk -
tionierende Druckfachmesse.
Nach drei Tagen ging die
erste Ausgabe der Xfair, des
Print- & Crossme dia Events
für Österreich und CEE, am
17. April zu Ende. Mit knapp
2.000 registrierten Besu -
chern wurden sogar die Er -
wartungen der Veranstalter
übertroffen. Was die Ver tre -
ter der rund 100 auf der
Mes se präsenten Firmen zu -
sätzlich überzeugte, war
offen sichtlich die Qualität
des Publikums. 
Und auch das Einzugsgebiet
passte: Selbst aus Vorarlberg
waren Besucher angereist –
und auch den beachtlich vie -
len Besuchern aus Deutsch -
land war Wien eine Reise
wert. Mit rund 15% Aus -
lands anteil aus den benach -
barten CEE-Ländern wurde
die Xfair auch ihrem interna -
tionalen Anspruch gerecht.
Hier wa ren es vor allem Be -
sucher aus Ungarn, gefolgt
von der Slowakei, Kroatien,
der Tsche chischen Republik
und Slowenien. Auch aus
Polen, Rumänien, Bulgarien,
Bos ni en, der Ukraine und
Russland kamen Besu cher in
die Marx-Halle. 
Wie viele Reaktionen bele -
gen, zeig ten sie sich allesamt
von der angenehmen Atmo -
sphä re und dem kompletten
Pro duktangebot angetan. 
Was allen Ausstellern auffiel:
Die offensichtliche Investi -
tions bereitschaft. So mehrten
sich mit zunehmender Dauer
der Veranstaltung die Ver -
kauft-Aufkleber auf den aus -
gestellten Maschinen. Selbst
die von Heidelberg als Welt -
neuheit präsentierte Lino -
print CV mit fünfter Farbe

fand einen Käufer. Und auch
Müller Martinis Weltpremie -
re, der ausgestellte Vareo
Klebebinder, ging nach Mes -
se ende direkt zum neuen
Eigentümer nach Polen, ein
ebenfalls ausgestellter Ven -
tura-Fadenhefter fand in Un -
garn einen neuen Käufer. 
Auch im Digitaldruckbereich
konnten sich die Aussteller
über heftige Kauftätigkeit
erfreuen – was Klaus Ach rai -
ner von Aristo Graphics zum
Messeende vor logistische
Probleme stellte. Gleich vier
der ausgestellten Systeme
mussten an vier verschiedene
Destinationen zu den neuen
Eigentümern verfrachtet wer -
den. Werner Christian Huber
von Werner Graphics konnte
sogar noch vor Eröffnung der
Messe einen Verkauf eines
Roland-Drucksystems an
einen Mitaussteller verbu -
chen. 
Aufgrund der äusserst positi -
ven Resonanz sowohl bei Be -
suchern als auch Ausstellern
steht aber auf alle Fälle fest,
dass die Xfair 2015 keine
Ein tagsfliege bleiben wird.
Wegen der drupa Ende Mai
bis 10. Juni nächsten Jahres
wird die nächste Xfair in der
ersten Woche im April 2017
stattfinden. Und, wenn es
nach einigen Ausstellern geht,
soll auch der Angebots-Bo -
gen noch weiter gespannt
werden. So sieht etwa Ge -
rald Heerdegen, Geschäfts -
führer von Fahnen Gärtner,
die Xfair ohne Weiteres auch
als Plattform für den gesam -
ten gedruckten Werbemittel -
bereich. Und die Verpa ckungs -
hersteller hätten zusätz lich
gerne mehr Verpa ckungspro -
duktion als Messe thema. 
› www.xfair.at

ÖSTERREICH HAT WIEDER EINE
DRUCKFACHMESSE 

LATE-NIGHT-UPLOAD 
BIS 22 UHR
diedruckerei.de reagiert auf
die Anforderungen ihrer Kun -
den und verlän gert die An -
nahmezeit bei Druckdaten
für alle 1.400 Standard-
Druck sachen von 12 Uhr auf
22 Uhr. «Wir haben ein Herz
für viel beschäftigte Kreative.
Ab sofort gehen Standard -
aufträge, die werktags bis 22
Uhr vollständig in unseren
Onlineshops eingehen, noch
am selben Tag in Produk -

tion», gibt Dr.
Michael Fries,
Geschäfts führer
der Online -
printers GmbH,

die Verkür zung der Gesamt -
lieferzeit bekannt. «95 Pro -
zent aller Drucksa chen ge -
hen jetzt an dem Tag in Pro-
duktion, an dem sie im On -
lineshop be stellt werden.
Das ist Spit zenwert in der
Branche. Da mit geben wir
unseren Kunden aus der
Kreativbranche mehr Zeit für
die Gestaltung von Broschü -
ren, Flyern und anderen
Druckprodukten», so der
COO. Aufgrund der auto ma -
ti sierten Abläufe im On line -
shop und des 24-Stun den-
Produktionsbetriebes ist der
Fertigungsbeginn eines Auf -
trags bis spät in die Nacht
möglich. Vorausset zung ist,
dass Bestellung, Zah lung
und Druckdaten bis zur
neuen Stichzeit 22 Uhr im
Onlineshop eingegangen
sind.
› www.diedruckerei.de

GRAPHAX ERWEITERT
GESCHÄFTSFELDER 
Eine effi zien te IT-Infrastruk -
tur hat in den letzten Jahren
enorm an Bedeutung ge -
won nen. Früher lediglich ein
Mittel zum Zweck ist heute
eine intelligente, skalierbare
IT-Umgebung in vielen Un -
ter nehmen eine unabding -
bare Voraussetzung für den
geschäftlichen Erfolg. Aktuel -
le Cloud-Prozesse und die da -
mit verbundene Datensi cher -
heit sind heute in vielen Un-
ternehmen jeder Branche ein
ernst zu nehmendes The ma.
«Wir haben festgestellt, dass
immer mehr KMUs ohne eine
eigene IT Abstimmungspro-
bleme zwischen den ver -
schie denen Systemen und
den Dokumentenlösungen
haben – und niemand ist
ver antwortlich. Genau dort
setzen wir an: alles aus einer
Hand und zu kalkulierbaren
Kosten. Wir sind überzeugt,
dass dieses Angebot dem
Bedürfnis von vielen Kunden
entspricht», sagt Graphax
CEO Daniel Eckert.
Die Business-Lösungen von
Graphax IT-Services zielen
so mit primär auf kleine und
mittlere Unternehmen. Diese
sollen sich mit einer stabilen
IT-Infrastruktur auf ihr eigent -
liches Tagesge schäft konzen -
trieren können. Ob einzelne
Server- und Ar beitsplatz pa ke -
te oder die Kon zeption und
den kom plet ten Betrieb der
gesamten IT-Umgebung des
Kunden – Graphax IT Servi -
ces bietet alle benötigten
Lösungen, massgeschneidert
und aus einer Hand. So kön -
nen die Firmen jetzt nicht
nur die innovativen Lösun -
gen im Output- und Doku -
men ten-Management nut -
zen, son dern profitieren von
der ge samten Dienstleistung-
und Produktevielfalt der
Graphax AG.
› www.graphax.ch


